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Vorlage - Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 

2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 

Name des Produkts:       Unternehmenskennung (LEI-Code): 

GemeinwohlInvest (Strategie: Wachstum+)                5299000R7WZOVIFHLN21 

 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 

 

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

●●☐ Ja ●●X Nein 

☐ Es wurden damit nachhaltige In-

vestitionen mit einem Umweltziel 
getätigt: ___% 

X Es wurden damit ökologische/soziale Merkmale be-

worben und obwohl keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt wurden, enthielt es 33,73 % an nachhalti-
gen Investitionen 

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie als ökologisch nach-
haltig einzustufen sind 

X mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU- Taxonomie als ökologisch nachhaltig einzustufen 
sind 

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

X mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU- Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig einzustu-
fen sind 

 X mit einem sozialen Ziel 

☐ Es wurden damit nachhaltige In-

vestitionen mit einem sozialen Ziel 
getätigt: % 

☐ Es wurden damit ökologische/soziale Merkmale 

beworben, aber keine nachhaltigen Investitionen ge-
tätigt. 

 

 

 

Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen 

und/oder sozialen Merkmale erfüllt?  
 

Die Bank für Sozialwirtschaft AG (SozialBank) steht seit ihrer Gründung 1923 für eine 

soziale sowie nachhaltige Finanzierungs- und Investitionspolitik. Die SozialBank be-

trachtet Nachhaltigkeit ganzheitlich und in seiner Multidimensionalität (ökologisch, 

sozial und ökonomisch) Es gilt bei jeder organisatorischen Handlung (Produkt und 

Geldanlage) den Grundsatz Negatives vermeiden und Positives fördern einzuhalten. 

Ziel ist es, durch die getätigte Anlageentscheidungen nicht nur 

    

Eine nachhaltige In-
vestition ist eine In-
vestition in eine Wirt-
schaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines 
Umweltziels oder sozi-
alen Ziels beiträgt, vo-
rausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder so-
zialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, Ver-
fahrensweisen einer 
guten Unternehmens-
führung anwenden. 

   

 

Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikationssys-
tem, das in der Ver-
ordnung (EU) 
2020/852 festgelegt 
ist und ein Verzeichnis 
von ökologisch nach-
haltigen Wirt-
schaftstätigkeiten 
enthält. Diese Verord-
nung umfasst kein 
Verzeichnis der sozial 
nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investiti-
onen mit einem Um-
weltziel könnten taxo-
nomiekonform sein 
oder nicht. 
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gemeinnützigkeitsrechtliche Aspekte zu berücksichtigen, sondern auch aktiv zur 

Erreichung der Organisations- und Satzungszwecke des jeweiligen Klienten beizutra-

gen. Dieser Ansatz unterstreicht das Engagement der SozialBank für eine nachhal-

tige Zukunft und die Verantwortung, die die Bank gegenüber Kunden und der Ge-

sellschaft trägt. 

 

Um den internationalen Zielen für eine klimaschonende und nachhaltigkeitsför-

dernde Gesellschaft gerecht zu werden, verfolgt die Bank in ihrem Investmentansatz 

eine fundierte Nachhaltigkeitsstrategie. Entsprechend dieser Philosophie berück-

sichtigt die Bank bei GemeinwohlInvest konkrete Ausschlusskriterien sowie die In-

tegration von ESG-, SDG- und Klima-Daten.   

 

Unsere Ausschlusskriterien zielen darauf ab, negative Einflüsse zu vermeiden, indem 

Unternehmen ausgeschlossen werden, die in kritischen Bereichen wesentliche Um-

sätze (> 5% des Gesamtumsatzes) erzielen. 

 

Unsere Investitionspolitik schließt Staaten aus, die internationale Normen und Ab-

kommen in Bezug auf Menschenrechte und Umweltschutz missachten. 

 

Bei der Auswahl präferieren wir Wertpapiere mit positiver Umwelt und Sozialwir-

kung. Diese Herangehensweise unterstreicht unser Engagement für eine nachhal-

tige Zukunft und die Unterstützung unserer Kunden bei der Erreichung ihrer ge-

meinnützigen Ziele. 

 

Mit den nachhaltigen Investitionen innerhalb der Vermögensverwaltung wurden 

keine Umweltziele gemäß Artikel 9 der EU-Taxonomie (Verordnung (EU)2020/852) 

verfolgt. 

 

GemeinwohlInvest wendete über den gesamten Berichtszeitraum die zuvor be-

schriebenen nachhaltigkeitsbezogenen Auswahlkriterien an. Damit wurden die In-

vestitionen in Wertpapiere nach Grundsätzen der Nachhaltigkeit ausgewählt und 

die beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale der Vermögensverwaltung 

erfüllt. 
 

 

Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten? 
 

    Einhaltung der in der Anlagestrategie vereinbarten Ausschlusskriterien 

 

Während des Berichtszeitraums erfolgten keine Investments in, gemäß der jeweiligen Anlage-

strategie ausgeschlossene Papiere. Damit hielt das Finanzprodukt „GemeinwohlInvest die fest-

gelegten Ausschlusskriterien ein. Es wurde erreicht, dass die „GemeinwohlInvest“ nicht in 

Wertpapiere investierte, welche die Ausschlusskriterien nicht einhielten.  

 

Zusätzlich zu den Ausschlusskriterien wurden die Nachhaltigkeitsindikatoren ESG-Risk-Rating, 

SDG-Revenue-Alignment und Carbon Score (Clarity AI) zur Bewertung der ökologischen und 
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sozialen Merkmale des Finanzprodukts herangezogen. Im Berichtszeitraum erzielte das Finanz-

produkt ein ESG-Risk-Rating von 65, was auf eine durchschnittliche ESG-Performance hinweist. 

Der SDG-Revenue-Alignment Score betrug 11%, was zeigt, dass ein Teil der Investitionen zur 

Erreichung der UN-Nachhaltigkeitsziele beiträgt. Der Carbon Score lag bei 79, was eine gute 

Kohlenstoffbilanz des Portfolios widerspiegelt. Diese Ergebnisse unterstreichen das Engage-

ment des Finanzprodukts für Nachhaltigkeit und die Erfüllung der beworbenen ökologischen 

und sozialen Merkmale. 

 
 

 ... und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen?  
 

Die Ausschlusskriterien wurden auch im vorherigen Berichtszeitraum stets eingehal-

ten. Seit dem Jahreswechsel werden jedoch Nachhaltigkeitsdaten von Clarity AI ver-

wendet. Ein Vergleich zu den oben genannten Scores ist daher nicht möglich, da diese 

erstmalig für diesen Berichtszeitraum erhoben wurden. 

 
 

Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit dem 

Finanzprodukt teilweise getätigt wurden, und wie trägt die nachhal-

tige Investition zu diesen Zielen bei?    

    

Mit diesem Finanzprodukt werden ökologische und soziale Merk-

male beworben und gefördert, aber keine nachhaltigen Investitio-

nen angestrebt. 

Mit der Anlagestrategie wurden nachhaltige Investitionen vorgenommen, 

indem in Finanzinstrumente investiert wurde, die den nachhaltige Investi-

tionen gemäß Artikel 2 Ziff. 17 Offenlegungsverordnung entsprechen. Die 

Beurteilung erfolgte auf Basis von Daten des externen Anbieters ClarityAI, 

die den Anteil an nachhaltigen Investitionen gemäß Artikel 2 Ziff. 17 Of-

fenlegungsverordnung ausweisen. Nachhaltige Investitionen sind gemäß 

Artikel 2 Ziff. 17 der Offenlegungsverordnung Investitionen in wirtschaftli-

che Tätigkeiten, die zur Erreichung eines Umwelt- oder Sozialziels beitra-

gen. Dabei wurde das Portfolio unter anderem in Finanzinstrumente in-

vestiert, die einen positiven Beitrag zu den UN-Nachhaltigkeitszielen („UN 

Sustainable Development Goals“ oder „SDGs“) leisten. Die 17 Ziele für 

nachhaltige Entwicklung sollen z.B. Armut und Hunger beenden und Un-

gleichheiten bekämpfen, Geschlechtergerechtigkeit für alle sichern, Klima-

wandel bekämpfen, natürliche Lebensgrundlagen bewahren und nachhal-

tig nutzen sowie Menschenrechte schützen. Bei diesen Investitionen 

könnte es sich auch potenziell um Investitionen in ökologisch nachhaltige 

Wirtschaftstätigkeiten im Sinne des Artikel 3 der Taxonomie-Verordnung 

zur Erreichung der Umweltziele gemäß Artikel 9 Taxonomie-Verordnung 

gehandelt haben.  

 
Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt wurden, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

    

Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren 
wird gemessen, in-
wieweit die mit dem 
Finanzprodukt be-
worbenen ökologi-
schen oder sozialen 
Merkmale erreicht 
werden. 
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Bei Investitionsentscheidungen wurden unangemessene nachteilige 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren vermieden. Bei Investitio-
nen in wirtschaftliche Tätigkeiten, die zu Umwelt- und/oder Sozialzie-
len beitrugen, wurde vermieden, dass diese Ziele erheblich beeinträch-
tigt wurden. Hierzu wurden die wirtschaftlichen Tätigkeiten der Emit-
tenten, in deren Vermögensgegenstände investiert wurde, anhand be-
stimmter Indikatoren überprüft. Auf Basis dieser Indikatoren erfolgte 
eine Analyse, ob durch Investitionen in Emittenten wesentliche nach-
teilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren („Principal Adverse 
Impact“ oder „PAI“) entstehen konnten. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Nachhaltigkeitsfaktoren be-
rücksichtigt?   

Beim Erwerb von Finanzinstrumenten für das Portfolio wurden nach-
teilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren durch diese Inves-
titionen („Principal Adverse Impact“ oder „PAI“) berücksichtigt, so-
fern diese vom Emittenten bereitgestellt wurden. Indikatoren, an-
hand derer nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
durch Investitionen in Unternehmen ermittelt wurden, ergaben sich 
aus den folgenden Kategorien: Treibhausgasemissionen, Biodiversi-
tät, Wasser, Abfälle sowie soziale Themen und Arbeitnehmerbelange. 
Bei Investitionen, die in Wertpapiere und Geldmarktinstrumente von 
Staaten investierten, wurden Indikatoren in den Kategorien Umwelt 
und Soziale Themen berücksichtigt. Beim Erwerb neuer Produkte er-
folgte die Berücksichtigung der PAI insbesondere durch die Festle-
gung von Mindestausschlusskriterien für kontroverse Investitionen. 
 

 
Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten 
Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere An-
gaben:  
 

Beim Erwerb von Investmentanteilen wurde gewährleistet, dass der 
Anteil der nachhaltigen Investitionen den Leitprinzipien der Verein-
ten Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte entspricht. Die 
Überprüfung der Einhaltung dieser Frameworks Unternehmen, in 
welche die Investmentfonds investiert sind, ist ein Teil der Methodik 
des externen Datenanbieters. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen 
dürfen, und es sind spezifische Unionskriterien beigefügt. 

Der Grundsatz Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen dem Finanz-
produkt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde 
liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschafts-
aktivitäten.  

 

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheb-
lich beeinträchtigen. 

 

   

 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswir-
kungen handelt es 
sich um die bedeu-
tendsten nachteili-
gen Auswirkungen 
von Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfak-
toren in den Berei-
chen Umwelt, Sozia-
les und Beschäfti-
gung, Achtung der 
Menschenrechte 
und Bekämpfung 
von Korruption und 
Bestechung. 
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Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 

Die SozialBank berücksichtigt in der Vermögensverwaltung GemeinwohlInvest bei Anlageent-
scheidungen in Fonds/ETFs die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfakto-
ren (nachfolgend auch Principal Adverse Impacts oder PAI). PAI beschreiben die wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen der (Geschäfts-)Tätigkeiten von Unternehmen und Staaten, in deren 
Wertpapiere die Vermögensverwaltung über Fonds/ETFs investiert, in Bezug auf Umwelt-, Sozial- 
und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korrup-
tion und Bestechung. Die bei dieser Vermögensverwaltung berücksichtigten PAI werden inner-
halb der Mindestausschlusskriterien, die die SozialBank für das Kundenwertpapiergeschäft fest-
gelegt hat, berücksichtigt und dienen dazu, die mit den Investitionen verbundenen negativen 
Einflüsse auf Nachhaltigkeitsfaktoren zu begrenzen.                  
 

Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige Aus-
wirkungen 
 
 

Messgröße 
 

Auswirkungen 
[Jahr 2023] 
 
 
 

KLIMAINDIKATOREN UND ANDERE UMWELTBEZOGENE INDIKATOREN 

Treib-
hausgas-
emissio-
nen 

1. T1. THG-Emissionen Scope-1-Treibhaus-gasemis-
sionen in Tonnen CO2e 

1,8309783  

Scope-2-Treibhaus-gasemis-
sionen in Tonnen CO2e 

0,5399492  
 

Scope-3-Treibhaus-gasemis-
sionen Tonnen CO2e 

20,121153  
 

THG-Emissionen insgesamt 
in Tonnen CO2e 

22,27608  

2.CO2-Fußabdruck CO2-Fußabdruck in Tonnen 
CO2e / EUR M investiert 

 

265,97818  

3.THG-Emissionsin-
tensität der Unter-
nehmen, in die inves-
tiert wird 

 

THG-Emissionsintensität 
der Unternehmen, in die 
investiert wird in Tonnen 
CO2e / EUR M Umsatz 

 

553,8124  
 

4. Engagement in Unter-
nehmen, die im Bereich 
der fossilen Brennstoffe tä-
tig sind 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die im Be-
reich der fossilen Brenn-
stoffe tätig sind 

 

4,947723 % 
 

5. Anteil des Energiever-
brauchs und der Energieer-
zeugung aus nicht erneuer-
baren Energiequellen 

Anteil des Energiever-
brauchs und der Energieer-
zeugung der Unternehmen, 
in die investiert wird, aus 

Verbrauch: 46,051174 % 
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nicht erneuerbaren Energie-
quellen im Vergleich zu er-
neuerbaren Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen 

 

6. Intensität des Energie-
verbrauchs nach klimain-
tensiven Sektoren1 

 

Energieverbrauch in GWh 
pro einer Million EUR Um-
satz der Unternehmen, in 
die investiert wird, aufge-
schlüsselt nach klimaintensi-
ven Sektoren in GWh / EUR 
M Umsatz 

 

Gesamt: 0,18479726  
 
Sektor A: 0,000039866325   
 
Sektor B: 0,016673246  
 
Sektor C: 0,04743809  
 
Sektor D: 0,071431145  
 
Sektor E: 0,0017634745  
 
Sektor F: 0,0009925306  
 
Sektor G: 0,0014921199  
 
Sektor H: 0,031837653  
 
Sektor L: 0,014049276  
 

Biodiver-

sität 
7. Tätigkeiten, die sich 
nachteilig auf Gebiete mit 
schutzbedürftiger Bio-
diversität auswirken 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die inves-
tiert wird, mit Standor-
ten/Betrieben in oder in der 
Nähe von Gebieten mit 
schutzbedürftiger Biodiver-
sität, sofern sich die Tätig-
keiten dieser Unternehmen 
nachteilig auf diese Gebiete 
auswirken 

 

1,302516 % 
 

Wasser 
8. Emissionen in Wasser Tonnen Emissionen in Was-

ser, die von den Unterneh-
men, in die investiert wird, 
pro investierter Million EUR 
verursacht werden, ausge-
drückt als gewichteter 
Durchschnitt in Tonnen / 
EUR M investiert 

 

0,0014661775  

 
1 „Klimaintensive Sektoren“ bezeichnet die in Anhang I Abschnitte A bis H und Abschnitt L der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006 des 
Europäischen Parlaments und des Rates aufgeführten Sektoren. 
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Abfall 
9. Anteil gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle 

 

Tonnen gefährlicher und ra-
dioaktiver Abfälle, die von 
den Unternehmen, in die in-
vestiert wird, pro investier-
ter Million EUR erzeugt wer-
den, ausgedrückt als ge-
wichteter Durchschnitt in 
Tonnen / EUR M investiert 

 

21,608654  
 

INDIKATOREN IN DEN BEREICHEN SOZIALES UND BESCHÄFTI-
GUNG, ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE UND BEKÄMPFUNG 

VON KORRUPTION UND BESTECHUNG 

Soziales 
und Be-
schäfti-
gung 

 

10. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze und ge-
gen die Leitsätze der Orga-
nisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (OECD) für multi-
nationale Unternehmen 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die inves-
tiert wird, die an Verstößen 
gegen die UNGC-Grundsätze 
oder gegen die OECD-Leit-
sätze für multinationale Un-
ternehmen beteiligt waren 

 

9,803075 % 
 

 
11. Fehlende Prozesse und 
Compliance-Mechanismen 
zur Überwachung der Ein-
haltung der UNGC-Grunds-
ätze und der OECD-Leitsätze 
für multinationale Unter-
nehmen 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die inves-
tiert wird, die keine Richtli-
nien zur Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der OECD-
Leitsätze für multinationale 
Unternehmen oder keine 
Verfahren zur Bearbeitung 
von Beschwerden wegen 
Verstößen gegen die 

UNGC-Grundsätze und 
OECD-Leitsätze für multina-
tional Unternehmen einge-
richtet haben 

0,35765344 % 
 

 
12. Unbereinigtes ge-
schlechtsspezifisches Ver-
dienstgefälle 

 

Durchschnittliches unberei-
nigtes geschlechtsspezifi-
sches Verdienstgefälle bei 
den Unternehmen, in die in-
vestiert wird 

 

9,59041 %  
 

 
13.Geschlechtervielfalt in 
den Leitungs- und Kontroll-
organen 

 

Durchschnittliches Verhält-
nis von Frauen zu Männern 
in den Leitungs- und Kon-
trollorganen der Unterneh-
men, in die investiert wird, 
ausgedrückt als Prozentsatz 

29,07656 % 
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aller Mitglieder der Lei-
tungs- und Kontrollorgane 

 
14. Engagement in umstrit-
tenen Waffen (Antiperso-
nenminen, Streumunition, 
chemische und biologische 
Waffen) 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die inves-
tiert wird, die an der Her-
stellung oder am Verkauf 
von umstrittenen Waffen 
beteiligt sind 

 

0 % 
 

 
Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts? 
Zur Ermittlung der größten Investitionen wird ein Durchschnitt innerhalb des Bezugs-
zeitraums ermittelt. In der nachfolgenden Übersicht werden die größten Investitionen 
im Zeitraum 31.12.2022 bis 31.12.2023 dargestellt. Für diesen Jahresbericht werden die 
Investitionen als Durchschnitt der vier Quartalswerte berechnet.  

 

Größte Investitionen Sektor In % der Vermögens-
werte 

Land 

ASML HOLDING NV Informationstechnolo-
gie 

2.06% Niederlande 

SAP SE Informationstechnolo-
gie 

1.46% Deutschland 

SCHNEIDER ELECTRIC SE Industrieunternehmen 1.34% Frankreich 

HAMBURG COMMERCIAL BANK Finanzen 1.2% Deutschland 

FRANCE (GOVT OF) Staatsanleihen 1.2% Frankreich 

INDUSTRIA DE DISENO TEXTIL Nicht-Basiskonsumgüter 1.07% Spanien 

OBRIGACOES DO TESOURO Staatsanleihen 1.05% Portugal 

DEUTSCHE BANK AG-REGIS-
TERED 

Finanzen 0.97% Deutschland 

DEUTSCHLAND I/L BOND Staatsanleihen 0.9% Deutschland 

MERCK & CO. INC. Gesundheitsversorgung 0.82% Vereinigte Staaten 

OP CORPORATE BANK PLC Finanzen 0.76% Finnland 

Federal Republic of Germany 
15/08/2030 EUR 

Staatsanleihen 0.76% Deutschland 

ALLIANZ SE-REG Finanzen 0.74% Deutschland 

NOVO NORDISK A/S-B Gesundheitsversorgung 0.72% Dänemark 

NOS SGPS Kommunikationsdienste 0.7% Portugal 

   

 

Die Liste umfasst die 
folgenden Investitio-
nen, auf die der 
größte Anteil der im 
Bezugszeitraum getä-
tigten Investitionen 
des Finanzprodukts 
entfiel. 
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Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen? 
 
 

Wie sah die Vermögensallokation aus? 
 
Mit „nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen“ sind alle Investitionen gemeint, die auf die öko-
logischen und sozialen Merkmale ausgerichtet sind. Nicht in die Kategorie einer nachhaltig-
keitsbezogenen Investition fielen verbleibende Kassenpositionen, deren Umfang durch lau-
fende Erträge sowie Anforderungen des aktiven Managements bestimmt ist. 
 

 
 
Dabei betrug der Anteil der direkten Investments (z.B. Aktien, Anleihen) 0,00 % und 
der Anteil der indirekten Investments (Investmentfonds) 100 %. 

 
Im Berichtszeitraum hat unser Haus vom Anbieter ISS ESG für die nachhaltigkeitsbe-
zogene Information zu Clarity AI und MSCI ESG gewechselt. 
 
 
  

 

    

 

#2 Andere 

#1B Andere 
ökologische/ 

soziale Merkmale 

Investitionen 
Soziale 

#1 Ausgerichtet 
auf ökologische/ 
soziale Merkmale 

Taxonomiekonform 

#1A Nachhaltig 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die 

zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.  
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.  
 

 
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 

Unterkategorien:  
-Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst ökologisch und sozial nachhaltige 

Investitionen. 
 - Die Unterkategorie #18 Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 

ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft 

werden. 

 
 

 

Andere ökologische 

   
 

Die Vermögensallo-
kation gibt den jewei-
ligen Investitionen in 
bestimmten Anteil 
der Vermögenswerte 
an. 
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In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?  

 

Eine Aufschlüsselung der investierten Investitionen stellt sich wie folgt dar: 

 

Sektor In % der Vermögens-
werte 

Finanzen 28.96% 

Staatsanleihen 16.21% 

Informationstechnologie 10.44% 

Industrieunternehmen 8.24% 

Nicht-Basiskonsumgüter 5.67% 

Gesundheitsversorgung 5.42% 

Dienstprogramme 4.74% 

Basiskonsumgüter 4.37% 

Kommunikationsdienste 4.34% 

Immobilien 3.06% 

Materialien 1.32% 

Energie 1.31% 

- 0.89% 

 
 
 
 

Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform?  
 

Ein verbindlicher Mindestanteil in nachhaltige Investitionen gemäß Art. 2 Nr. 17 und Art. 9 der 
Verordnung (EU) 2019/2088 ist nicht vorgesehen und daher auch kein Mindestanteil, der in die 
Untergruppe solcher mit einem Umweltziel der EU-Taxonomie einzuordnen wäre. Gleichwohl 
können sich im Rahmen unserer Prozesse Investments mit Taxonomieanteilen ergeben haben 
und in der nachfolgenden Grafik ausgewiesen sein, ohne dass darauf abgezielt worden wäre 
und ohne, dass diese damit als nachhaltige Investition klassifiziert worden wären. Der Anteil2 
nachhaltiger Investitionen, die zusätzlich mit der EU-Taxonomie konform sind beträgt 8%. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
2 In % der Umsätze, die den in der EU-Taxonomie definierten Wirtschaftszweigen entsprechen. 

 

 

 

Taxonomiekonformi-
tät umfassen die Kri-
terien für fossiles Gas 
die Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf voll 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme Kraft-
stoffe bis Ende 2035. 
Die Kriterien für Kern-
energie beinhalten 
umfassende Sicher-
heits- und Abfallent-
sorgungsvorschriften. 
 
Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar ermög-
lichend darauf hin, 
dass andere Tätigkei-
ten einen wesentli-
chen Beitrag zu den 
Umweltzielen leisten. 
 
Übergangstätigkeiten 
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO-
armen Alternativen 
gibt und die unter an-
derem Treibhaus-
gasemissionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen. 



 
 

11 

Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert3? 

   
     Ja: [Bitte unten spezifizieren, und Einzelheiten in den Grafiken im Kasten.] 

       
  In fossiles Gas         In Kernenergie 

 

       Nein 
  

 
3 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindäm-
mung des Klimawandels (Klimaschutz") beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen siehe Erläute-
rung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

 
 

  

X 

Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxono-

miekonformen Investitionen in Grün. Da es keine geeignete Methode zur Be-

stimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen gibt, zeigt die erste 

Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanz-

produkts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Ta-

xonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts 

zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 
 

 

 

 

 
  

 

2. Taxonomiekonformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen* 

 

 
 

1. Taxonomiekonformität der Investitio-
nen einschließlich Staatsanleihen* 

 

 
 

*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen alle Risikopositionen gegenüber 

Staaten. 

    

 

 
Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausge-
drückt durch den An-
teil der  
 
 - Umsatzerlöse, die 
den Anteil der Einnah-
men aus umwelt-
freundlichen Aktivitä-
ten der Unterneh-
men, in die investiert 
wird, widerspiegeln 
 
 - Investitionsausga-
ben (CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der Un-
ternehmen, in die in-
vestiert wird, aufzei-
gen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft  
 
- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die um-
weltfreundlichen be-
trieblichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln 
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Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?  
       

0,24% des Portfolios ist durch Übergangsaktivitäten (transition activities) ta-
xonomie-konform und 2,44% des Portfolios durch Befähigungsaktivitäten 
(enabling activities). 

 
 
 
 

Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie in Ein-
klang gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen entwi-
ckelt?  
Werte wurden für das vorliegende Musterportfolio erstmalig erhoben. 
 

 

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen 

nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel? 

 

Im Berichtszeitraum betrug der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen 
nachhaltigen Investition mit einem Umweltziel 16,73 %. 

 
 
 

 

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?  
 
Im Berichtszeitraum betrug der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen 
nachhaltigen Investition mit einem sozialen Ziel 17,32 %.  

  
 
 
 
 

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anlage-
zweck wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozia-
len Mindestschutz? 

 
Hierunter fiel in erster Linie liquide Bestände von GemeinwohlInvest im Rahmen der 
Vermögensallokation. Ein ökologischer oder sozialer Mindestschutz wurde hier nicht 
explizit verfolgt.  
 

 
 

        

   

 

 
 
sind nachhaltige In-
vestitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökolo-
gisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der Verord-
nung (EU) 2020/852 
nicht berücksichti-
gen. 
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Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung der 
ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?  
 
GemeinwohlInvest investiert hauptsächlich in passive ETFs und Fonds, wodurch unser 
direkter Einfluss auf die Portfoliobestandteile grundsätzlich begrenzt ist. Um dennoch 
sicherzustellen, dass die Einhaltung unserer Ausschlusskriterien gewährleistet ist, 
überprüfen wir regelmäßig unsere Portfoliobestände anhand unserer strengen Aus-
schlusskriterien mittels der Daten von MSCI ESG. Dies wird auch im kommenden Be-
zugszeitraum umgesetzt. 
 

 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten Referenzwert 

abgeschnitten?  
Ein Benchmarking für dieses Finanzprodukt findet nicht statt und ist nicht vorgesehen.  
 
 

Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex? 
Nicht relevant 
 
 
 

 
Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren 

abgeschnitten, mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf die bewor-

benen ökologischen oder sozialen Merkmale bestimmt wird? 

Nicht relevant 
 
 

 

 
Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert abge-

schnitten? 

Nicht relevant 
 
 
 
Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex abge-
schnitten?" 

 Nicht relevant 

 

Diese Veröffentlichung wurde mit Hilfe von Informationen aus Clarity AI und MSCI 

ESG erstellt.  

 

 

  

 

 
Bei den Referenzwer-
ten handelt es sich 
um Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt die 
beworbenen ökologi-
schen oder sozialen 
Merkmale erreicht. 

 


